	Türkisch als neu einsetzende Fremdsprache

Grundkurs Q 1 

Unterrichtsvorhaben I (ca. 40 Std.) 

Thema: Auseinandersetzung mit dem Thema Liebe und ihren unterschiedlichen Erscheinungsformen am Beispiel motivverwandter, zeitgenössischer Gedichte der türkischen Literatur und Songtexten
· Kann Liebe eine Brücke der Verständigung zwischen Generationen und Kulturen sein?


	Sprachlernkompetenz

· bedarfsgerecht unterschiedliche Arbeitsmittel, u.a. zweisprachige Wörterbücher und Medien für das eigene Sprachenlernen und die Informationsbeschaffung nutzen
	Interkulturelle kommunikative Kompetenz
Das Orientierungswissen in Bezug auf folgende Themenfelder gezielt festigen, erweitern und reflektieren:

· interkulturelle Begegnungssituationen zwischen jungen Menschen
· der Platz der Traditionen in der modernen Lebensgestaltung
Einstellungen und Bewusstheit: in der Auseinandersetzung mit Lebenswirklichkeiten und Zukunftsperspektiven junger Erwachsener, die in türkischsprachigen Gesellschaften leben, kulturspezifische und universelle Wertvorstellungen, Haltungen, Einstellungen analysieren, mit dem eigenen Wertesystem vergleichen und bewerten (u. a. Geschlechterrollen und Lebensentwürfe, Individualität und Anpassung, Zusammenleben in einer multi-ethnischen Gesellschaft)

Verstehen und Handeln: Gemeinsamkeiten zwischen dem eigenen Lebensalltag und dem der Menschen in einer türkischsprachigen Bezugskultur erkennen und beschreiben 

Funktionale kommunikative Kompetenz

Hör-/Hör-Sehverstehen: 

· textinterne Informationen und textexternes Wissen aufgabenbezogen kombinieren 

· auditiv vermittelten Texten Hauptaussage und Einzelinformationen entnehmen 

Leseverstehen:  

· einfache, (auch z.T.  adaptierte)  literarische Texte verstehen und dabei zentrale Elemente wie Thema, Motiv und Aussageabsicht erfassen
Sprechen: 

· aktiv an der unterrichtlichen Kommunikation teilnehmen
· einfache Kontaktgespräche eröffnen, fortführen und beenden

Schreiben: 

· die wesentlichen Informationen aus Texten zusammenfassend wiedergeben 
Sprachmittlung: 

· als Sprachmittler in informellen und formellen Kommunikationssituationen einfache zentrale Aussagen sinngemäß, ggf. unter Nutzung von Gestik und Mimik, in die jeweilige Zielsprache übertragen 
	Sprachbewusstheit
· den eigenen Sprachgebrauch bedarfsgerecht und sicher planen und Kommunikationsprobleme wahrnehmen und ggf. mit Unterstützung beheben



	
	Verfügen über sprachliche Mittel
Wortschatz: 
· einen allgemeinen und dem thematischen Rahmen entsprechenden Wortschatz erweitern und zielorientiert nutzen 

Grammatische Strukturen:

· grundlegende grammatische Strukturen (syntaktische Formen wie  Hervorhebungen, Verstärkung/ Parataxe-Hypotaxe) funktional verwenden

 Orthographie:

· die Normen der sprachlichen Korrektheit weitgehend eingehalten
	

	
	Text- und Medienkompetenz

· in Anlehnung an Modelltexte das eigene Textverständnis durch das Verfassen kreativer Variationen zum Ausdruck bringen 


	

	Texte und Medien

Sach- und Gebrauchstexte: zweisprachige Arbeitsblätter zur Lyrik; Sachbuch- und Lexikonauszüge, Auszüge aus Fachaufsätzen

Literarische Texte: Gedichte, aktuelle Songtexte 

	Projektvorhaben 

Gedichte kreativ bearbeiten und in andere Textsorten umschreiben

Materialdossiers anlegen, z.B. Sammlung von aktuellen Songtexten zum Thema (auch zweisprachig) 



	Lernerfolgsüberprüfungen

Schriftliche Klausur: Aufgaben zu lyrischen Texten mit Alternativaufgabe im AFB III; Integrierte Überprüfung des Leseverstehens und Schreibens mit isolierter Überprüfung der Sprachmittlung

Andere Formen der Leistungsfeststellung: integrierte Wortschatz- und Grammatiküberprüfungen (Wortfelder etc.)




